
 
 
 

Protokoll der 2. Generalversammlung des Gewerbeverein  
Region Gurmels  
 
Ort:  OS Aula Gurmels 
Datum:  Mittwoch. 04. Februar 2015 
Zeit:  20.00 Uhr 
 
Heinz Schneider begrüsst um 20.00 Uhr die Anwesenden 
Gastredner:  Herr Daniel Lehmann Oberamtmann und Präsident des RVS See 
 wird später erwartet (um 21.00 Uhr eingetroffen) 
 
Protokollführer: Martin Bürgy 
 
Anwesend sind 21 Mitglieder, Stimmenmehr 11  
Neumitglieder     7 Total 28 ,   Stimmenmehr 15 
 
Entschuldigt haben sich:  
Mitglieder: Marcel Heuzeveldt WaterTec, Guido Binz Apotheke, Annemarie Mangold MP 
Hörberatung, Beat Glauser Glauser Landtechnik, Beat Bürgisser Metzgerei Bürgisser, 
Therese Staub Regamey, Daniel Bürgy Garage Bürgy, Lukas Bürgy Möbel Bürgy, Viktor 
Hügli Die Mobiliar, Peter Waeber Schaller AG  
Neumitglieder: Theo Zwahlen Villapierre, Peter Widmer Widmer Traxbetrieb. 
 
 
Traktanden:   1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 14. März 2014 
  2. Rechenschaftslegung des Vorstands: 
   a. Jahresbericht des Präsidenten 
   b. Jahresrechnung und Revisionsbericht 
  3. Entlastung des Vorstands (Décharge) 
  4. Jahresprogramm 
  5. Mitgliederbeiträge 
  6. Jahresbudget 
  7. Aufnahme neuer Mitglieder 
  8. Rücktritt (aus dem Vorstand)  
  9. Wahlen (Neuwahlen und Bestätigung verbleibender Vorstandsmitglieder) 
                     10. Verschiedenes 
                     11. Beitritt zum Regionalverband See, Information von Herr Daniel Lehmann, 
      Oberamtmann und Präsident des RVS, zum Regionalverband See 
                     12. Abschluss des offiziellen Teils 
      Apéro 
                      
Die Traktandenliste der Einladung wurde wie folgt geändert: Traktandum 7. wird neu auf  
11. verschoben. Die Versammlung stimmt der Änderung zu. 
 
 
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 14. März 2014 

 
 -     Das Protokoll wird ohne Änderung einstimmig angenommen 
  
 



2. Rechenschaftslegung des Vorstands: 
  
 a. Jahresbericht des Präsidenten 
     - Der Präsident Heinz Schneider stellt seinen Jahresbericht vor 

- Die Mitglieder haben keine Fragen 
      - Bericht wird wie vorgestellt genehmigt 
      - Berichtstext ist dem Protokoll beigefügt 

 
 b. Jahresrechnung und Revisionsbericht  
             - Der Kassier Marcel Heuzeveldt konnte leider nicht teilnehmen      
     - Die Jahresrechnung hat Heinz Schneider präsentiert              
      
     - Einnahmen   Fr. 5‘130.25 
     - Ausgaben     Fr. 2‘575.25 
             - Saldo per 31.12.14  Fr. 2‘550.00 
         - Donat Bürgy verliest den Revisorenbericht 
      - es werden keine Fragen gestellt 
 
3. Entlastung des Vorstands (Décharge) 
 

 - Präsident Heinz Schneider lässt über Jahresbericht , Jahresrechnung  
   und Revisorenbericht abstimmen 

  - Der Vorstand wird einstimmig entlastet und Décharge erteilt 
   
4. Jahresprogramm  
 
 Heinz Schneider schlägt verschiedene Anlässe vor  
   
  1. Weinausflug  ins Wallis ( ca. Fr. 50.- / Person, inkl. Besichtigung der    
                 Weinberge und 3-Gang Menü) 
      - Für die Busfahrt hat man an Kleibenzett’l Reisen, Mitglied des GVRG, 

    gedacht 
      - Die Abstimmung hat ergeben, dass der Ausflug im Herbst statt finden soll 
  2. A-4 Infoseite im Oktober in den Freiburger Nachrichten 
    - Heinz Schneider ruft die Mitglieder dazu auf, diese Gelegenheit für einen 

    Text zu nutzen 
    - Martin Bürgy wird bezüglich des Textes für die Freiburger Nachrichten 
      im September allen Mitgliedern ein E-Mail senden 
  3. Stand am Kilbimärit Gurmels 
    - Der Vorstand des GVRG betreibt den Stand nicht mehr alleine und,  

ist der Auffassung, dass die Mitglieder eine Arbeitsgruppe bilden sollen um 
    den Stand zu gestallten und zu betreiben 

    - Dieser kann eine Plattform für verschiedene Berufe-, oder auch eine  
      Präsentation von verschiedenen Unternehmen sein  
    - Heinz Scheider ruft die Mitglieder dazu auf, ein Komitee dafür zu bilden 
    - Interessierte sollten sich bei Heinz Schneider melden 
   
  4. Vier Apéro-Treffs im Bistro Gurmels 
    - Der Vorschlagen für 4 Treffs im März, Juni, September und November wird  
       unterbreitet 
    - Die Daten wird der Vorstand an seiner nächsten Sitzung fest legen und 
      den Mitgliedern mitteilen  
    - Hans Peter Brunner bittet den Vorstand alle Daten so rasch wie  
      möglich allen mitzuteilen  
  



Der Präsident orientiert die Mitglieder über die Aufgaben des Vorstandes und der  
 Mitglieder  
   
   

Aufgaben Vorstand 
  Gewerbe mit seinen Arbeitsplätzen, Lehrstellen und Dienstleistungen der 
  breiten Öffentlichkeit näherbringen (Werbeplattform) 
  Betriebe vernetzen, Beziehungen untereinander und zu der Öffentlichkeit 
  fördern 
  Ansprechpartner gegenüber den Behörden und Verbänden 
   
  Aufgaben Mitglieder 
  Aktive Teilnahme und Mithilfe am Vereinsprogramm 
  Mitgestalten Vereinsleben, Einbringen von Ideen, Wünschen und  
  Bedürfnissen 
 
5. Mitgliederbeiträge  
   
 Der Vorstand schlägt eine Änderung der Mitgliederbeiträge vor 
  - Rechnungsjahr 2013: Fr. 100.- 
  - Rechnungsjahr 2014: Fr. 100.- 
  - Rechnungsjahr 2015: Der Vorstand schlägt eine Abstufung der 
    Mitgliederbeiträge nach Grösse des Betriebes vor: 
 
  1. Fr. 100.- für 1-5 Mitarbeitende 
  2. Fr. 150.- für 6-10 Mitarbeitende 
  3. Fr. 200.- für 11 und mehr Mitarbeitende 
    
  - Begründung: Verbesserung der Liquidität, die zusätzlichen 
    Einnahmen für Anlässe wie eine Gewerbeausstellung verwenden 
  - Der Vorschlag wird von der Mehrheit angenommen 
  - Ab 2015 gelten die neuen Mitgliederbeiträge 
  
6. Jahresbudget  
 
 Heinz Schneider stellt das Budget 2015 vor:  
  - Die Mitgliederbeiträge von Fr. 5‘800.- stimmen nun nicht mehr 
  - In den Ausgaben von Fr. 4‘989.- sind vorgesehen: 
        Ein Zelt mit Beschriftung GVRG für den Kilbi Stand 
        Weinausflug  ins Wallis (Kostenbeteiligung) 
        4 Apéro-Treffs  
        Beitrag Regionalverband See 
        Jahresabschluss Essen Vorstand 
        Broschüre GVRG (nur ein Zusatzblatt mit den neuen Mitgliedern einfügen) 
   
 Patrick Müller fragt, was denn ein Beitritt in den Regionalverband See bringe? 
  - Heinz Schneider erklärt, dass die Region Gurmels besser wahrgenommen 
    werde, der RVS vertritt und setzt sich auch für die Region gegenüber dem 
    Kanton ein 
  - Sollet den Beitritt der Region Gurmels langfristig nichts bringen, so wird ein  
    Austritt in Erwägung gezogen. Jedenfalls sollten wir dem RVS eine Chance  
     geben. 
  - Der RVS See wurde 1999 gegründet, vorerst um den Tourismus im  
    Seebezirk anzukurbeln 
 Urs Kleibenzett’l schlägt vor, zuerst den GVRG richtig aufzubauen und 
 anschliessend dem RVS See beizutreten. 



Heinz Schneider lässt über das Budget abstimmen  
- Das Budget wird einstimmig angenommen 

 
7. Aufnahme neuer Mitglieder 

 
- Es haben sich im Laufe des Jahres 9 Neumitglieder angemeldet 
- An der GV sind 7 Neumitglieder anwesend, 2 haben sich entschuldigt 
 

 Neumitglieder:  
Anwesend: BC-Bieli Consulting GmbH Thomas Bieli, Flintstone’s Fun Cooking Urs 
Feuerstein, G &H Insektenschutzgitter  GmbH Marcel Spicher, Bakery Kitchen by 
Irene Feuerstein, Atelier Naturel Corinne Krattinger, Luntoworx LLC Simon Rickli, 
Kilchör Metallbau Anton Kilchör.  

  
Entschuldigt: Widmer Traxbetrieb AG Peter Widmer, Villapierre AG Theo Zwahlen, 

 
- Jedes Neumitglied stellte sich mit ein paar Worten vor 
- Die Versammlung nimmt die Neumitglieder einstimmig und mit  

Applaus auf 
- Heinz Schneider heisst die Neumitglieder herzlich willkommen 
 

8. Rücktritt (aus dem Vorstand) 
 
- Unser Kassier und Vizepräsident Marcel Heuzeveldt hat seinen Rücktritt    
 eingereicht 
- Heinz Schneider dankt Marcel Heuzeveldt für seine Arbeit 

 
9. Wahlen (Neuwahlen und Bestätigung verbleibender Vorstandsmitglieder) 
 
 Heinz Schneider schlägt zur Wahl vor: 
 

- Als Nachfolger von Marcel Heuzeveldt schlägt er Thomas von Ballmoos,    
 neuer Geschäftsführer WaterTec Liebistorf vor 
- Thomas von Ballmoos stellt sich kurz vor.  
- Er nimmt den Wahlvorschlag als Kassier und Vizepräsident an 
- Die restlichen Vorstandsmitglieder stellen sich für ein weiteres Jahr zur 
 Verfügung 
 

 Präsident   Heinz Schneider 
 Vorstandsmitglieder  Thomas von Ballmoos, Vize-Präsident und Kassier 
 Martin Bürgy   Sekretariat 
 Pascal Aeby   Beisitzer (Vertreter Gemeinden) 
 Fabienne Curty  Beisitzerin (Internet) 
  
 Rechnungsrevisoren  Donat Bürgy 

   Theo Henninger 
 
- Alle Vorstandsmitglieder und Revisoren werden einstimmig gewählt 
 

 Martin Bürgy bemerkt noch, dass er sein Amt an der nächsten GV abgeben werde 
- Interessierte können sich bei ihm melden 

 
10. Verschiedenes   
 

Pascal Aeby stellt die Energiekommission und Vision 2030 der Gemeinde Gurmels 
vor 



Die personelle Zusammenstellung der Energiekommission Gurmels lautet: 
  Präsidentin:   Nadine Vogel, Gemeinderätin 
  Othmar Bürgy  (Schaltanlagenbau) 
  Philippe Notari  (Techniker) 
  Willi Scherer   (gelernter Physiker, pensioniert) 
  Peter Zimmermann  (Informatiker) 

 Gabriel Schmutz  (Gemeindeschreiber) 
 
- Leider hat der GVRG in der Energiekommission immer noch kein Mitglied 
- Pascal Aeby ruft die Mitglieder dazu auf, sich bei Nadine Vogel zu melden 

 
 Vision 2013 der Gemeinde Gurmels 
 

Standortvorteile 
  • Ländliche Strukturen mit familienfreundlichem Umfeld und viel Privatsphäre 
  • Gute Erholungsmöglichkeiten dank vielfältigen Natur- und   
    Landschaftswerten 
  • Gute und weitgehend aktuelle Infrastruktur 
  • Gute Schulsituation; die gesamte Schulzeit kann in der Gemeinde absolviert 
    werden 
  • Gute Anschlüsse an das Autobahnnetz (je 7 km nach Düdingen und Murten) 
  • Ausreichende Versorgungslage (Einkauf, medizinische Versorgung) 
  • Breites Freizeitangebot mit guter Infrastruktur für viele Vereine (Sport und 
    Kultur) 
  • (Noch) vergleichsweise günstige Bodenpreise 
  • Wohnangebote für alle 
  • Bestehendes Altersheim 
 
 Standortnachteile 
  • Die Gemeinde verfügt über kein eigentliches Zentrum, da sie aus mehreren 
    Dörfern und Weilern mit eigener Struktur besteht 
  • Ungenügende ÖV-Anbindung, vor allem abends 
  • Die relative Nähe der regionalen Zentren Murten und Düdingen als  
    Erschwernis für die eigene (wirtschaftliche) Entwicklung 
  • Die bestehenden Gewerbezonen sind weitgehend überbaut und lassen keine 
    grosse Entwicklung mehr zu 
  • Es besteht (partiell) ein Mangel an öffentlichen Parkplätzen 
 
 Ziele 
  • Massvolles Wachstum bezüglich Wohn- und Gewerberaum auch als Motor 
    der ortsansässigen Gewerbebetriebe 
  • Erhalt der guten Lebensqualität und familienfreundlichen Strukturen 
  • Fortführung der Unterstützung von Sport- und kulturellen Vereinen 
  • Prüfung und Schaffung eines eigentlichen Gemeindezentrums (Form  
    unbestimmt) 
  • Unterstützung der Schaffung von zusätzlichem günstigem Wohnraum 
  • Erhalt der öffentlichen Infrastrukturanlagen (mit entsprechenden  
    Investitionen) 
  • Förderung von Fuss- und Velowegen 
  • Sicherung von Schulwegen (zum Beispiel mittels Trottoirs) 
  • Vertiefte Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden auf verschiedenen 
    Ebenen 
  • Verdichtung und Ausbau der Busangebote nach Düdingen (-Freiburg) und 
    Kerzers (-Bern) 
 
  



Zusammenfassend 
  • Gemeinde Gurmels ist gut organisiert und sehr gut aufgestellt für die Zukunft 
  • Es müssen keine grossen Fehler korrigiert oder Unterlassungen nachgeholt 
    werden 
  • Ziel entsprechend der Erhalt der bestehenden Standortvorteile und deren 
    langfristige Sicherung 
  • Angepasste Entwicklung mit einem regelmässigen leichten Wachstum  
    bezüglich Wohnbevölkerung und Arbeit 
  • Erschliessung der Gemeinde mit dem ÖV soll bezüglich Fahrplandichte und 
    einem Fahrplanausbau am Abend verbessert werden 
 
 Heinz Schneider stellt die Frage ob jemand unter Verschiedenes einen Wunsch oder 
 ein Anliegen äussern möchte? 

  
 - Es werden keine Fragen oder Wünsche geäussert 

 
 Das nächste Datum der GV 2016 wird festgelegt: 
  

 Die nächste Generalversammlung findet Mittwoch, 3. Februar 
 2016 um 20.00 Uhr in der OS Aula in Gurmels statt. 
 
11.  Beitritt zum Regionalverband See, Information von Herr Daniel Lehmann, 
       Oberamtmann und Präsident des RVS, zum Regionalverband See      
   
 Daniel Lehmann stellt den RVS See vor 
 

 - Als Anstoss, dass die einzige Region im Kanton Freiburg über keinen  
    Regionalverband verfügte und im Bereich Tourismus, Wirtschaft und Kultur 
    nicht organisiert war, wurde der RVS 1999 gegründet 
 - Den RVS braucht es, um gegenüber dem Kanton gestärkt für die Region See 
   einzutreten und die Promotion für den Seebezirk wahr zu nehmen   
 - Über die Kultur wird die Region auch eingebunden 
 - Die regionale Grundlagenarbeit soll allen zu gute kommen 
 - Im Wirtschaftsförderbereich werden Treffen organisiert um Erfahrungen 
   austauschen zu können   
 - Der Beitrag des GVRG beträgt Fr. 1‘125.- (50% des min. Beitrags Fr. 2‘250.-) 
   dieser hängt von der Entwicklung des GVRG ab (Aufbauphase / Mitglieder) 
 

 Heinz Schneider dankt Daniel Lehmann für die Vorstellung des RVS See 
- Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, dem RVS See beizutreten 

  
 - Die anschliessende Abstimmung zum Beitritt in der RVS See ergibt: 

21 Ja-Stimmen 
0    Gegenstimmen 

  
 Heinz Schneider dankt für die Annahme zum Beitritt 
 
12. Abschluss des offiziellen Teils 
 

Heinz Schneider dankt für das zahlreiche Erscheinen an der GV und wünscht allen 
für 2015 alles Gute und lädt ein zum Apéro 
Er schliesst die Generalversammlung um 22.25 Uhr. 



 

 

Jahresbericht 2014 des Präsidenten des Gewerbevereins Region Gurmels 

Ich beginne meinen Bericht über das zweite Jahr des  Gewerbeverein der Region 

Gurmels (GVRG) mit der erfreulichen Tatsache, dass es uns - den GVRG –nach wie 

vor gibt. Dies ist nicht selbstverständlich, denn es hätte ja durchaus sein können, 

dass der Vorstand - in Anbetracht des geringen Interesses der Mitglieder an den im 

2014 durchgeführten Vereinsaktivitäten - in Resignation die Flinte hätte ins Korn 

werfen können. Nun, ich will euch nicht verheimlichen, dass wir im Vorstand spontan 

über diese Möglichkeit diskutiert haben. Wir sind dann aber zum Schluss gekommen, 

dass wir weiterhin versuchen müssen, dem Neugeborenen doch noch ein gewisses 

Leben einzuhauchen.  

Im Laufe des vergangenen Jahres tagte der Vorstand sieben Mal um diverse 

Aktivitäten zu diskutieren und  zu organisieren. Nach der GV vom 14.März wurde 

eine mögliche Teilnahme des GVRG an der „Seisler Mäss 2015“ in Betracht 

gezogen. An der Informationsveranstaltung wurde dann aber klar, dass diese 

Ausstellung spezifisch auf den Sensebezirk ausgerichtet ist. So wurden unsere 

Teilnahme-Vorstellungen sogleich begraben.  

Im Mai befassten wir uns bereits mit der Anmeldung  zum „Chilbi-Märit“ und 

beschlossen ebenfalls  der Idee eines regelmässig durchzuführenden  Apéro-Treffs 

umzusetzen. Ein erster solcher Anlass wurde am 20.Juni mit 10 Teilnehmern 

durchgeführt, als Erfolg gewertet und wird nun in einer dreimonatigen Frequenz 

weitergeführt. Am zweiten Apéro-Treff durften wir über 20 Anwesende begrüssen, die 

alle bekräftigten, gerne an weiteren Anlässen dieser Art teilzunehmen. In diesem 

Jahr planen wir vier Apéro-Treffs, den ersten werden wir im März durchführen. Die 

Einladung wird demnächst erfolgen.   

Am 10.September durften wir uns über den interessanten  Vortrag von Syndic Daniel 

Riedo über die Zukunft des Wirtschaftsraumes der Region Gurmels freuen. Leider 

hielt sich der Andrang der GVRG-Mitglieder in Grenzen, was den Vorstand dazu 

bewegte, im 2015 auf einen Vortrag zu verzichten und plant dafür einen Ausflug 

durchzuführen (Näheres folgt später).  

Die Präsentation des GVRG am „Chilbi-Märit“ fand leider wiederum kein grosses 

Echo bei unseren Mitgliedern mit der Folge, dass der Vorstand die Standpräsenz wie 

im Vorjahr praktisch im Alleingang bestreiten musste. Für die vom GVRG 

gesponsorte Sonderseite der FN zum „Chilbi-Märit“ gingen leider nur 6 Kurzbeiträge 

von Mitgliedern ein. Es ist zu hoffen, dass unsere Mitglieder diese Plattform für 

Werbung in eigener Sache von nun an besser nutzen werden. Um dem GVRG-Stand 

am diesjährigen „Märit“ zu mehr Nutzen für euch Mitglieder zu verhelfen, hat der 

Vorstand beschlossen, eine Arbeitsgruppe von Mitgliedern zu gründen, die den 



Stand beispielsweise zur Vorstellung von Handwerksgruppen oder einzelnen Berufen 

nutzen sollen. 

Last but not least, hat sich der Vorstand entschlossen eine Patenschaft für die 

Musikgesellschaft Gurmels am diesjährigen 22. Freiburger Kantonalmusikfest vom 

14. – 17.Mai in Wünnewil-Flammatt zu übernehmen. Wir freuen uns bereits auf ein 

schönes Fest und drücken unserem Partner, der Musikgesellschaft Gurmels schon 

jetzt die Daumen. 

Nach weiteren Diskussionen mit der Leitung des Regionalverbandes See haben wir 

uns nun auf initiale Eintrittsbedingungen für die Mitgliedschaft des GVRG geeinigt, 

die – nach Meinung des Vorstandes - für uns tragbar sind. Heute Abend wird uns 

Daniel Lehmann, Präsident des RVS und Oberamtmann, neuste Informationen zum 

RVS liefern und anschliessend müssen wir entscheiden (Traktandum 6), ob wir dem 

RVS beitreten möchten oder nicht..  

Nach der GV 2014 war unsere Mitgliederzahl auf 49 angestiegen. Erfreulicherweise 

haben wir im Laufe des 2014, respektive bis heute insgesamt 9 Neuanmeldungen 

erhalten über die wir unter Traktandum 8 befinden werden. Wir sind damit noch 

immer ein gutes Stück von unserem Ziel von 100 Mitgliedern entfernt, aber wir sind 

davon überzeugt, dass wir es innert nützlicher Frist schaffen werden, den 100. Beitritt 

zu feiern. 

In diesem positiven Sinne möchte ich heute meinen Bericht abschliessen. Auch wenn 

ich zu Beginn meiner Ausführungen  etwas Kritik habe anbringen müssen, so bin ich 

nach wie vor enthusiastisch und freue mich über jedes neue Mitglied und über jeden 

Fortschritt, den wir feststellen. Lasst uns zusammen dem GVRG weiterhin den 

notwendigen Schub angedeihen, sodass wir uns in absehbarer Zeit über das 

Erreichte freuen dürfen!  2015 soll ein Jahr werden, an das wir uns gerne erinnern 

werden. Ich zähle auf eure Mithilfe! 

 

Der Präsident 

Heinz Schneider 


